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Trainingseinheit im Lorscher Waldschwimmbad
Wer zieht denn da seinen Bauch ein?





Hallo Olympianer, liebe Gäste,
 
ich darf euch recht herzlich zum heutigen 
Heimspieltag begrüßen. Bevor ich auf die 
heutigen Spiele eingehe, sei mir ein Rückblick 
auf die vergangene Spielzeit gestattet.

Unsere erste Mannschaft ist nach einer her-
vorragenden Saison Meister in der Kreisliga A 
geworden. Meine Glückwünsche gelten glei-
chermaßen den Aktiven und Trainer Hagen 
Brinkmann. Unsere Jungs stellten den besten 
Angriff und die beste Abwehr und tüteten 
die Meisterschaft am vorletzten Spieltag beim 
3:2 Heimsieg gegen den FV Biblis ein. Die 2:5 
Niederlage am letzten Spieltag beim SSV Rei-
chenbach spielte keine Rolle mehr. Die Mannschaft ist im Wesentlichen 
zusammengeblieben und wurde sinnvoll verstärkt. Ich bin zuversichtlich, 
dass die Truppe auch in der Kreisoberliga bestehen wird. 

Leider nicht ganz so erfolgreich ging die Saison für unsere Zweite zu 
Ende. Nahezu über die gesamte Spielzeit wurde der zweite Tabellenplatz 
eingenommen, der zur Teilnahme an der Aufstiegsrelegation berechtigt 
hätte. Nach der 1:5 Niederlage bei Meister SV Bobstadt ging allerdings 
nichts mehr. Im folgenden Heimspiel gegen Waldhorn Lampertheim ge-
lang mit dem 3:3 der letzte sportliche Punktgewinn. Es folgte ein 3:0 am 
grünen Tisch gegen FV Hofheim II und drei weitere Niederlagen gegen 
Mannschaften, die in der Tabelle deutlich hinter uns lagen. Offensichtlich 
ging unseren Jungs die Luft aus. Vielleicht lag es ja am Altersschnitt von 
über 30 Jahren. Damit stellten wir eine der ältesten Mannschaften in der 
Kreisliga D.  

Leider nicht sehr erfolgreich verlief der Saisonauftakt im Seniorenbe-
reich. Unsere Erste verlor nach gutem Spiel auf dem antiquierten Hart-
platz in Löhrbach gegen Anatolia Birkenau mit 1:2. Nach 0:2-Rückstand 
gelang Sascha Hinz nach einer Stunde der Anschlusstreffer. Mehr wollte 
allerdings nicht mehr gelingen. Heute gilt es gegen den SV Fürth die ers-
ten drei Punkte einzufahren. Die Gäste werden allgemein im Vorderfeld 
der Tabelle erwartet und es bedarf einer konzentrierten Leistung, um die 
Punkte im heimischen Stadion zu behalten.

Vorwort





Unsere Zweite hat den Saisonauftakt zuhause gegen den VfB Lampertheim 
II mit 0:4 krachend in den Sand gesetzt. Das hatte man sich sicherlich 
anders vorgestellt. Es muss festgestellt werden, dass die wenigsten Spie-
ler Normalform erreichten und die Niederlage auch in dieser Höhe völlig 
in Ordnung ging. Während die Gäste weitere hochkarätige Chancen ver-
gaben, konnten unsere Jungs das gegnerische Tor praktisch nicht einmal 
in Gefahr bringen. Heute ist unsere Zweite Gast bei Tvgg Lorsch III und es 
bedarf einer gehörigen Steigerung, um aus dem Ehlried etwas Zählbares 
mitzunehmen.  

Ich freue mich auf zwei hoffentlich erfolgreiche Spiele. 
Mit sportlichen Grüßen
Euer Stadionsprecher
Gerhard Henkes





Der 2.Spieltag am 12.8.2018:
VfR Bürstadt - FV Hofheim 
TSV Auerbach - Alem. Groß-Rohrheim 
KSG Mitlechtern - SG Wald-Michelbach 
Eintracht Wald-Michelbach II - Starkenburgia Heppenheim 
VfL Birkenau - FSG Riedrode 
FC Ober-Abtsteinach - SV Anatolia Birkenau 
SC Olympia Lorsch - SV Fürth 
TV Lampertheim - Tvgg Lorsch 

Der aktuelle Spieltag der  
Kreisoberliga Bergstraße wird 
uns präsentiert von

Aktuelle Tabelle:





Unsere Erste in Kurzform...
Letzte Spiele 2017/2018

SC Olympia Lorsch –  FV Biblis 3:2
SC Olympia Lorsch: Wahlig  -  Edam, 
Pankratz, Patel, Da. Geiss, (81. Kil-
ic), Serdar, Hinz, Cin (60. Y. Gatscha), 
Peters, Huseinovic, K. Eichhorn (2. 
Freund)
Tore: 1:0 Geiss (5.), 1:1 Greiss (25.), 
2:1 Serdar (42.), 3:1 Serdar (66.), 3:2 
Wojtaszek 
Schiedsrichter:  Heist (Lautertal)
Zuschauer: 180 
Bes.Vorkommnisse: Huseinovic (SCO) 
schießt Foulelfmeter übers Tor (90.)
Beste Spieler: Peters, Patel  

SSV Reichenbach - SC Olympia 
Lorsch 5:2
SC Olympia Lorsch: Wahlig  -  Freund, 
Edam (46. Peters), Patel (46. Pankratz), 
Da. Geiss, Y. Gatscha, Da. Geiss, Ata, 
Cin, T. Gatscha, Schlagloth (46. Hinz), 
Huseinovic
Tore: 1:0 Bihorcic(31. FE), 2:0 Maran-
koz (41.), 3:0 Marankoz (45.), 4:0 Jafari 
(47.), 5:0 Marankoz (60.), 5:1 Y. Gatscha 
(70.), 5:2 Hinz (85.) 

Schiedsrichter:  Ofenloch (Bürstadt)
Zuschauer: 80. 
Bes.Vorkommnisse: Seibel (SSV) hält 
FE von Cin (66.)
Beste Spieler: Geiss 

Saisonauftakt 2018/2019

SV Anatolia Birkenau - SC Olym-
pia Lorsch 5:2
SC Olympia Lorsch: Wahlig  -  Schum-
acher (76. Freund), Patel, Gatscha 
(46. Serdar), Eichhorn, Ata, Hinz, Cin, 
Peters, Servatius (46. Da. Geiss), Husei-
novic
Tore: 1:0 Jafuneh(31. ), 2:0 Susso 
(50.), 2:1 Hinz (59.) 
Schiedsrichter:  Ofenloch (Bürstadt)
Zuschauer: 60. 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spieler:  ./. / Hinz 





Der aktuelle Spieltag der  
Kreisliga D Gruppe 1
Der 1.Spieltag am 5.8.2018
SWaldesruh Lampertheim - Waldhorn Lampertheim  4:3
SG Einhausen II - TSV Gadernheim  2:4
SV Eintracht Zwingenberg II - SG Nordheim/Wattenheim II  1:2
FC Italia Bensheim II - TSV Reichenbach II  2:5
Alem. Groß-Rohrheim II - TSV Elmshausen  3:5
FV Hofheim II - VfR Bürstadt II  1:2
SC Olympia Lorsch II - VfB Lampertheim II  0:4
SG Lautern - Tvgg Lorsch III  6:2
SV Schönberg spielfrei     

Aktuelle Tabelle:

Der 2.Spieltag am 12.8.2018:

TSV Elmshausen - Waldesruh Lampertheim  08.08.
VfR Bürstadt II - Alem. Groß-Rohrheim  11.08.
Waldhorn Lampertheim - FC Italia Bensheim II  11.08.
TSV Reichenbach II - SV Eintracht Zwingenberg II  
SG Nordheim/Wattenheim II - SG Lautern  
VfB Lampertheim II - SG Einhausen II  
Tvgg Lorsch III - SC Olympia Lorsch II  
TSV Gadernheim - SV Schönberg  
FV Hofheim II spielfrei





Letzte Spiele 2017/2018

SC Olympia Lorsch II –  Tvgg 
Lorsch II 1:2
SC Olympia Lorsch: Baumann  -  
Brzoska (80. T. Neudecker), Lammer, 
Abduku Hussen (46. Schlagloth), Alo, 
Schumacher (70. Abduku Hussen), 
T. Neudecker (65. Schweikert), Jöst, 
Schramm, N. Neudecker, Bäumer
Tore: 1:0 Jöst (14.), 1:1 Fery (62.), 1:2 
Grün (70.) 
Schiedsrichter:  Lang (Bischofsheim) – 
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Schumacher  

FC Alem. Groß-Rohrheim II –  SC 
Olympia Lorsch II 6:4
SC Olympia Lorsch: Baumann (46.
Schmitt)  -  Henkes, Brzoska (65. 
Lammer), Lammer (35. Bäumer), Ilhan, 
Abduku Hussen (46. Lammer), Pe. 
Okos, Jöst (30. N´Gusse), Schumacher 
(68. Baumann), Bäumer (21. Schmitt), 
De. Geiss (65. Seeger)
Tore: 0:1  Jöst (3.), 0:2 Abduku Hussen 
(7.), 1:2 Putz (10.), 1:3 Schumacher 
(32.), 2:3 Abdulhosseini (43.), 3:3 

Fischer (53.), 4:3 Kralik (60.), 5:3 Kralik 
(65.), 5:4 Bäumer (84.), 6:4 Kralik (89.) 
Schiedsrichter:  Andel (Lampertheim) 
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Schumacher, Lammer / 
Kralik
Besondere Vorkommnisse: keine

Saisonauftakt 2018/2019

SC Olympia Lorsch II –  VfB Lam-
pertheim II 0:4
SC Olympia Lorsch: Baumann  -  Hen-
kes, Brzoska, Lammer (46. Schmitt), 
Ilhan, Abduku Hussen, Schweikert, Alo 
(75. N. Neudecker), Winterroth (45. 
Kristel), Eipl (38. Schlagloth), N. Neude-
cker (55. Winterroth)
Tore: 0:1 Holzinger (32.), 0:2 Lauinger 
(41.), 0:3 Colaianni (54.), 0:4 Ojeaga 
(77.) 
Schiedsrichter:  Dörsam (Birkenau) 
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Henkes, Baumann 

Unsere Zweite in Kurzform





Olympia - Kurz notiert
Den dritten Platz belegte unsere AH 
beim Soma-Fußballturnier der SV/BSC 
Mörlenbach Anfang Juni. Der SC Olym-
pia hatte sich in seiner Fünfergruppe 
mit 7 Punkten als Tabellenzweiter hint-
er Amicitia Viernheim (10 Punkte) für 
das Viertelfinale gegen SG Unter-Abt-
steinach qualifiziert. Nach einem 0:0 
nach der regulären Spielzeit setzten 
sich unsere Oldies im Neunmeter-
schießen mit 4:3 durch. Im Halbfinale 
gegen Amicitia Viernheim gelang dem 
Gegner kurz vor Schluss der 1:0 Sieg-
treffer. Im Spiel um Platz 3 setzte sich 
der SC Olympia mit 4:3 nach Neunme-
terschießen gegen SV Unter-Flocken-
bach durch. Das Finale gewann Amici-
tia Viernheim mit 2:0 gegen FC Fürth. 

Wenig Erfreuliches gab es in der ersten 
Runde des diesjährigen Kreispokals. 
Beim VfB Lampertheim setzte es eine 
1:4-Niederlage. Zur Halbzeit lagen un-
sere Jungs nach Toren von Gerner (9.), 
Hinz (34. ET) und Gutschalk (37.) bere-
its 0:3 zurück. Nach dem Anschlusstr-
effer durch Daniel Geiss zum 1:3 (48.) 
keimte kurz Hoffnung auf, die jedoch 
Bopp mit dem 4:1 in der 50. Minute 
zu Nichte machte. Alles in allem ein 
gebrauchter Tag für den SC Olympia, in 
folgender Aufstellung spielte:
Wahlig, Freund (71. N. Neudecker), 
Gatscha, Da. Geiss, Ata, Hinz (52. T. 
Neudecker), Peters, Schumacher, Ser-
vatius (65. Schlagloth), Serdar, Husei-
novic 

Jens Bäumer, Mittelstürmer unser-
er zweiten Mannschaft, hat für den 
SC Olympia Lorsch unzählige Tref-
fer erzielt. Den größten Volltreffer 
landete er am 21.07.2018, als ihm 

seine Ronja im Standesamt Lorsch das 

Jawort gab. Ehrensache für die Sport-
kameraden der zweiten Mannschaft 
sowie dem Kiosk- und Küchenteam, 
persönlich zu gratulieren und dem 
Brautpaar alles erdenklich Gute zu 
wünschen.

Da war noch (fast) alles in Ordnung.

Walter Hartmann gewann beim 
public viewing im Clubhaus den Tip 
im Gruppenspiel Deutschland gegen 
Schweden.



4. Olympia-Cup 2018 
25 Mannschaften der Wingertsbergschule und der 
Grundschule an der Weschnitz gingen mit Begeisterung 
auf Torejagd
Die Füchse hatten sich zwei 
Variante für ihren Schlachtruf 
ausgedacht. Die erste ging so: 
„Füchse vor, noch ein Tor!“ Die 
zweite kam eher höflich daher: 
„Füchse vor, bitte noch ein Tor!“ 
Getragen von dieser Anfeuerung 
ihrer Klassenkameraden belegten 
die Füchse, die 2b der Wingerts-
bergschule, den fünften Platz beim 
Fußballturnier der Grundschulen 
aus Lorsch und Einhausen. 

Insgesamt 25 Mannschaften der 
1. bis 3. Klassen der Wingerts-
bergschule und der Grundschule 
an der Weschnitz waren beim 4. 
OlympiaCup am Freitagvormittag 
am Start. Die Organisationshoheit 
lag beim gastgebenden SC Olym-
pia Lorsch. Die Olympia erledigte 
die Turnierleitung (Vorsitzender 

Christian Eichhorn und Jugend-
leiter Jonas Schmittinger), stellte 
die Schiedsrichter und kümmerte 
sich um das leibliche Wohl der 
Fußball-Familie aus den Nachbar-
kommunen. 

Rund 20 Olympia-Helfer sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf 
des Events. Bürgermeister überre-
ichen Preise In den drei Endspielen 
standen sich jeweils Klassen aus 
Lorsch und Einhausen gegenüber. 
Die Wingertsbergschule sicherte 
sich bei den 1. und 2. Klassen (1d 
und 2c) die Siegertrophäen, den 
Wettbewerb der 3. Klassen gewann 
die 3b von der Grundschule an der 
Weschnitz. Bei den dritten Plätzen 
lag Lorsch ebenfalls mit zwei Erfol-
gen im „kleinen Finale“ vorne. 

Die Siegerehrung nahmen die 
Bürgermeister Christian Schönung 
und Helmut Glanzner vor. Sie über-
reichten Pokale, Urkunden und 
Süßigkeiten an die jungen Fußbal-
ler. Alle Klassen hatten sich für 
den Olympia-Cup spezielle Team-
Na- men überlegt. Die Lorscher 2b 
Füchse benannten sich nach ihrem 
Klassentier „Findus“, einem kleinen 
Stofftier-Fuchs, der als Glücksbring-
er mit dabei war. Klassenlehrerin 
Catherine Toqué lobte ihre Truppe 
für die gezeigte Leistung. „Alle 
haben toll gekämpft und zusam-
mengehalten.“ Ein Kicker aus der 



2b war nicht ganz zufrieden mit 
dem Abschneiden seiner Elf, wie 
er auf Nachfrage durch dezentes 
Kopfschütteln zu verstehen gab. 
Vier Tore im letzten Spiel. 

Nicht ganz leicht verlief der 
Tag für die Einhäuser 2b, die als 
Weschnitzblitze in Lorsch aufschlu-
gen. Irgendwie fehlte der Crew 
aus Einhausen, die die Gruppen-
phase ohne Torerfolg abschloss, 
das Glück im Abschluss. Klar, dass 
Klassenlehrerin Melanie Stein („Hof-
fentlich schießen wir noch ein Tor“) 
vor dem Match um Platz sieben 
als Psychologin und Trösterin ge-
fordert war. „Coach“ Stein muss 
in der Vorbereitung auf die letzte 
Begegnung einen erstklassigen 
Job gemacht haben, denn plötzlich 
lief es in der Offensive der 2b. Die 
Weschnitzblitze schenkten den 
Blauen Blitzen vier Tore ein und 
kamen somit als Siebter über die 
Ziellinie. 

Was gab’s sonst noch Be-
merkenswertes in Lorsch an diesem 
Vormittag? Ein Torwart, der seine 
Handschuhe bei gefühlten 35 Grad 
nach Ende des Turniers einfach 
nicht ablegen wollte. Auch der 
freundliche mütterliche Hinweis 
(„Weißt du, wie das später riecht?“) 
wirkte nicht überzeugend.

Ronaldo-Jubelsprung 
Zu sehen waren außerdem der per-
fekt imitierte Ronaldo-Jubelsprung 
eines Jungen nach einem Torerfolg, 
sowie ein in sich ruhendes Mäd-
chen, das freundlich lächelnd und 

ausdauernd zur Tribüne winkte, 
während um sie herum der Kampf 
um den Ball tobte. Eine taktische 
Neuerung bot der Cup mit dem 
„stehenden Abwehrspieler“: Fast 
alle Mannschaften stellten einen 
Akteur ab, dessen Auftrag offen-
sichtlich lautete, sich in einem 
beschränkten Radius ausschließlich 
um die Verteidigung des eigenen 
Kastens zu küm- mern. Eine unge-
mein wichtige Aufgabe, die zumeist 
die Mädels im Team effizient aus-
führten.

Spieleparcours der Siemens-Schule 
Mit im Boot war in diesem Jahr 
erst- mals die Werner-von Siemens-
Schule. Siemens-Schüler betreuten 
einen Spielparcours, bei dem sich 
die Kids die Zeit zwischen den Par-
tien vertrieben bei Völkerball, Fuß- 
ball-Golf, Torwandschießen oder 
der Messung der Schussgeschwin-
digkeit. „Es war der Wunsch der 
Lehrer, dass wir in den Spielpausen 
ein Programm anbieten“, erklärte 
Olympia-Jugendleiter Jonas Schmit-
tinger die Neuerung.



Unsere Neuzugänge 2018/19

Mathias Eisinger

  Geburtsdatum   26.12.1992
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Lorsch
 Beruf    Erzieher
 Position   Mittelfeld, Außen
 Hobbies  Fußball 
 Frühere Vereine  TuS Hochheim
 Lieblings-Verein 1. FC Kaiserslautern

Siwan Arslan

  Geburtsdatum   31.03.1995
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Heppenheim
 Beruf    Einzelhandelskfm.
 Position   Abwehr, Mittelfeld
 Hobbies  Boxen 
 Frühere Vereine  FC 07 Bensheim II
 Lieblings-Verein Real Madrid



Mark Servatius

  Geburtsdatum   30.11.1986
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Lorsch
 Beruf    Arzt
 Position   Angriff
 Hobbies  Fußball, Freunde,  
  Hund Lotte 
 Frühere Vereine  ASC Neuenheim
 Lieblings-Verein Borussia Dortmund

Tobias Weber

  Geburtsdatum   18.03.1996
 Familienstand    ledig
 Wohnort     Lampertheim
 Beruf    Motorradtechniker
 Position   Tor
 Hobbies  Motorradfahren
 Frühere Vereine  SC Rodau
 Lieblings-Verein Bayern München

Unsere Neuzugänge 2018/19

Patrick Eipl

  Geburtsdatum   16.12.1985
 Familienstand   verheitatet
 Wohnort    Hüttenfeld
 Beruf    Mechatroniker
 Position   Angriff
 Hobbies  Fussball 
 Frühere Vereine  Ol. Lorsch, 
  SV Zwingenberg
 Lieblings-Verein keinen

Leonhart Karn

  Geburtsdatum   08.03.2001
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Einhausen
 Beruf    Schüler
 Position   Mittelfeld
 Hobbies  Feuerwehr 
 Frühere Vereine  Ol. Lorsch,  
  SV Zwingenberg
 Lieblings-Verein Eintracht Frankfurt





Unsere Neuzugänge 2018/19

Tim Winterroth

  
 Geburtsdatum   09.05.1996
 Familienstand   ledig
 Wohnort   Lorsch
 Beruf    Mechatroniker
 Position   Mittelfeld
 Hobbies  Freunde 
 Frühere Vereine  Starkenburgia 
  Heppenheim
 Lieblings-Verein FC Schalke 04

Adrian Kristel

  Geburtsdatum   13.12.1996
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Lorsch
 Beruf    Chemikant
 Position   Abwehr
 Hobbies  Fitnessstudio
 Frühere Vereine   Ol. Lorsch, Stark.  
   Heppenheim
 Lieblings-Verein Bayern München

Patrick Stefanitsch

  Geburtsdatum   01.05.1996
 Familienstand   ledig
 Wohnort    Lorsch
 Beruf    KFZ-Meister
 Position   Mittelfeld
 Hobbies  VW Käfer Oldtimer 
 Frühere Vereine  Ol. Lorsch, 
  SV Zwingenberg
 Lieblings-Verein keinen
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Wir sind nicht nur irgendein Reisebi.iro. 

Wir sind 1hr: 
- Familien-Reiseburo,
- Flug-Reiseburo
- Auto-Reiseburo
- ich-wei�-noch-nicht-wohin-Reiseburo
- Wellness-Reiseburo
- Fern- I Studien- und Rundreiseburo,
- Zeit-zu-Zweit-Reiseburo,
- einfach-mal-weg-Reiseburo, ...
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Wir sind alles was Sie brauchen. 

Urlaub ist unsere Leidenschaft. 

Reisebiiro am ,,Alten Rathaus" 

lnhaber Susanne Schmidt 
Bahnhofstrasse 2, 

64653 Lorsch, 
Tel. 06251 - 96040 

Fax. 06251 - 9604 222 
lorsch@rb-froehlich.de 

. 9if[ANZNER 
SCANIA 

Se •oepa r GMBH 

Bremsendienst allcr Nutzfahrzeug - Fabrikate 

Er engartenstr. 2 • ff 06251-57165 

64653 LORSCH 



Spielplan 1.Mannschaft
Kreisoberliga Bergstraße 
05.08.2018  Anatolia Birkenau - SC Olympia Lorsch

12.08.2018 SC Olympia Lorsch -  SV Fürth   

19.08.2018 SC Olympia Lorsch - FC Ober-Abtsteinach

25.08.2018 VfL Birkenau - SC Olympia Lorsch  

02.09.2018 SC Olympia Lorsch - Eintr. Wald-Michelbach II

09.09.2018 KSG Mitlechtern - SC Olympia Lorsch  

16.09.2018 SC Olympia Lorsch - TSV Auerbach

23.09.2018 VfR Bürstadt - SC Olympia Lorsch 

30.09.2018 SC Olympia Lorsch  - TV Lampertheim 

03.10.2018 Tvgg Lorsch - SC Olympia Lorsch  

07.10.2018 SC Olympia Lorsch  - FV Hofheim   

14.10.2018 Alem. Groß-Rohrheim  - SC Olympia Lorsch  

28.10.2018 Starkenb. Heppenheim - SC Olympia Lorsch  

04.11.2018 SC Olympia Lorsch  - FSG Riedrode 

11.11.2018 SC Olympia Lorsch - Anatolia Birkenau

18.11.2018 SV Fürth - SC Olympia Lorsch

25.11.2018 FC Ober-Abtsteinach - SC Olympia Lorsch 

02.12.2018 SC Olympia Lorsch - VfL Birkenau   

10.03.2019 Eintr. Wald-Michelbach II - SC Olympia Lorsch  

17.03.2019 SC Olympia Lorsch  - KSG Mitlechtern  

24.03.2019 TSV Auerbach - SC Olympia Lorsch  

31.03.2019 SC Olympia Lorsch - VfR Bürstadt  

07.04.2019 TV Lampertheim - SC Olympia Lorsch

14.04.2019 SC Olympia Lorsch  - Tvgg Lorsch  

28.04.2019 FV Hofheim  - SC Olympia Lorsch

05.05.2019 SC Olympia Lorsch  - FC Alem. Groß-Rohrheim 

12.05.2019 SG Wald-Michelbach - SC Olympia Lorsch  

19.05.2019 SC Olympia Lorsch  - Starkenb. Heppenheim

26.05.2019 FSG Riedrode - SC Olympia Lorsch 





Spielplan 2.Mannschaft
Kreisliga D Bergstraße Gruppe 1
05.08.2018 SC Olympia Lorsch II   - VfB Lampertheim II
12.08.2018 Tvgg Lorsch III - SC Olympia Lorsch II 
16.08.2018 SC Olympia Lorsch II - SG Einhausen II 
19.08.2018 SC Olympia Lorsch II - SG Nordheim/Wattenh. II
25.08.2018 TSV Reichenbach II  - SC Olympia Lorsch II
02.09.2018 SC Olympia Lorsch II - Waldhorn Lampertheim  
06.09.2018 SG Lautern - SC Olympia Lorsch II
09.09.2018 TSV Elmshausen - SC Olympia Lorsch II
15.09.2018 SC Olympia Lorsch II - VfR Bürstadt II
23.09.2018 spielfrei
30.09.2018 SC Olympia Lorsch II - TSV Gadernheim
03.10.2018 SV Schönberg - SC Olympia Lorsch II
07.10.2018 SC Olympia Lorsch II - FV Hofheim II 
14.10.2018 Alem. Groß-Rohrheim II - SC Olympia Lorsch II
21.10.2018 SC Olympia Lorsch II - Waldesruh Lampertheim
28.10.2018 FC Italia Bensheim II - SC Olympia Lorsch II
04.11.2018 SC Olympia Lorsch II - SV Eintracht Zwingenberg II
11.11.2018 VfB Lampertheim II - SC Olympia Lorsch II
18.11.2018 SC Olympia Lorsch II - Tvgg Lorsch II
25.11.2018 SG Nordheim/Wattenh.II - SC Olympia Lorsch II 
02.12.2018 SC Olympia Lorsch II - TSV Reichenbach II 
24.02.2019 SC Olympia Lorsch II - SG Lautern
02.03.2019 SG Einhausen II - SC Olympia Lorsch II
10.03.2019 Waldhorn Lampertheim - SC Olympia Lorsch II
17.03.2019 SC Olympia Lorsch II - TSV Elmshausen
24.03.2019 VfR Bürstadt II - SC Olympia Lorsch II 
31.03.2019 spielfrei 
07.04.2019 TSV Gadernheim - SC Olympia Lorsch II  
14.04.2019 SC Olympia Lorsch II - SV Schönberg
28.04.2019 FV Hofheim II - SC Olympia Lorsch II
05.05.2019 SC Olympia Lorsch II - FC Alem. Groß-Rohrheim II
12.05.2019 Waldesruh Lampertheim - SC Olympia Lorsch II
19.05.2019 SC Olympia Lorsch II - FC Italia Bensheim II
26.05.2019 Eintracht Zwingenberg II - SC Olympia Lorsch II



Sportmesse 2018 auf der Olympia
„Mach mit – bleib fit“. So lautete 
das Motto der Premiere der ersten 
Sportmesse auf dem Gelände des 
SC Olympia Lorsch, die die Stadt 
in Zusammenarbeit mit ansässi-
gen Vereinen eine Sportmesse 
ausrichtete. Im Mittelpunkt stand 
einmal die Werbung für den Nut-
zen, den körperliche Bewegung für 
Gesundheit und Wohlbefinden hat, 
letztendlich aber auch eine gelun-
gene Integration von Migranten 
und Flüchtlingen.

Die Lieblingssportart in Deutschland 
ist und bleibt der König Fußball. Et-
was mehr als zwei Wochen sind es 
noch, bis es in Russland zum Anpfiff 
kommt. Die Kunst, gegen einen Ball 
zu treten, konnten Besucher aber 
schon am Samstag zelebrieren. 
Etwa an der Torwand des SC Olym-
pia Lorsch, der sein Gelände für 
die Messe zur Verfügung gestellt 
hat. Außer den Kickern stellten sich 
noch eine ganze Menge anderer 
lokaler Vereine vor. Neben den 
Ballsportarten war das auch die 
Leichtathletik in allen ihren Sparten. 
Wem das nicht reichte, konnte sich 
bei den Judoka auf die Matte bege-
ben. Mehr oder weniger freiwillig. 
Versteht sich.

Neben der Muskelkraft konnten 
auch die grauen Zellen aufge-
baut werden. Die ließen sich beim 
Schachclub trainieren. „Alle Neune“ 
lautete bei den Sportkeglern die 
Devise, und dass auch der karne-
valistische Gardetanz eine sch-

weißtreibende Angelegenheit sein 
kann, stellten die Tänzerinnen der 
Bürgerfunken unter Beweis. Kleine 
Besucher konnten sich zudem auf 
einer Hüpfburg oder einem Spiel-
parcours austoben.

Apropos Fußball. Es mag den ein-
en oder anderen geben, der es 
bedauert, dass Tischfußball nicht 
schon längst olympische Disziplin 
geworden ist. An einer unterh-
altsamen Variante der seit Gener-
ationen beliebten Kneipenspor-
tart konnten sich Besucher beim 
„Human-Kicker“ versuchen. Dabei 
agierten die Akteure als lebendige 
Spielfiguren, die versuchten, das 
Runde ins Eckige zu bringen.
An Entertainment mangelte es also 
nicht. Auch deshalb, weil es den Ve-
rantwortlichen gelungen war, mit 
dem ehemaligen Eintracht-Trainer 
Dragoslav Stepanovic einen aus-
gewiesenen Fußballexperten und 
Stimmungskanone nach Lorsch zu 
holen. Patrick Pruntsch, städtischer 
Sportcoach des Projekts „Sport und 



Flüchtlinge“, hatte den Coup ge-
landet, das Original für den Messe-
tag zu gewinnen. „Einen Besseren 
hätten wir nicht finden können“, 
sagte er.

Zusammen mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Lorsch, 
Jeanette Schröder, moderierte 
Pruntsch im Laufe des Tages eine 
Talk-Runde mit dem Ehrengast. 
„Stepi“, wie der gebürtige Serbe 
und Wahlhesse von seinen Fans 
nach wie vor genannt wird, hatte 
zu allen Themen, die an diesem 
Messetag im Mittelpunkt standen, 
eine Menge zu erzählen. Sport, da-
rin sind sich Fachleute einig, kann 
ein Katalysator für die Integration 
von Migranten und Flüchtlingen 
sein.

Stepanovic agiert vor dem Hin-
tergrund seiner persönlichen 
Erfahrungen als Botschafter des 
Landes Hessen für Integration im 
Sport. Neben seinen Autogram-
men war auch sein Blick auf das 
vielschichtige Thema gefragt. 

Flüchtlinge wurden in die Abläufe 
der Veranstaltung selbstver-
ständlich mit einbezogen. Denn 
darin zeigt sich die integrierende 
Kraft des Sports, die über Grenzen, 
Sprachen und Kulturen hinaus funk-
tioniert. Ein Blick auf die Statistik 
hilft auch noch weiter.

Derzeit sind rund 180 Flüchtlinge 
in Lorsch untergebracht. Sie kom-
men aus Ländern wie Eritrea, Äthi-
opien, Afghanistan, Syrien, Iran, 
Irak und der Türkei, die aufgrund 
innenpolitischer Krisen und bewaff-
neter Konflikte im Fokus stehen. 
„Dreißig Flüchtlinge sind inzwischen 
in Sportvereinen in Lorsch aktiv“, 
verwies Jeanette Schröder auf 
eine Entwicklung, die es Menschen 
ermöglicht, Zugang in die Gemein-
schaft zu finden. Und natürlich 
auch etwas für ihre Fitness zu tun 
– Win-Win nennt man das.





Stephan Vogel
Gerhard Werner

Uwe Seitz
Walter Hartmann

Klaus Zielonka
Martin Wilfarth

Hans Rothenheber
Adam Heuss

Walter Eichhorn
Gerhard Henkes
Bruno Eichhorn

Karl-Heinz Schäfer
Peter Seitz

Friedel Drayss
Heinrich Merkel
Sven Tristram

Norbert Vonderheid
Joachim Heinz
Volker Amann

Horst Wiemer
Michael Heuss

Jürgen Gatscha
Christian Eichhorn

Christian Pras
Jürgen Peters

Dennis Appelshäuser
Jürgen Ofenloch

Timo Kraus
Friedrich Weiner
Kurt Wattendorf
Michael Eichhorn

Volker Rosenberger
Oliver Maiberger





01.07. Peter Okos 39
02.07.  Marc Borell 46
04.07. Frank Noack 57
05.07.  Walter Hartmann 68
06.07. Dieter Schumacher 59
06.07. Emily Derst 12
14.07.  Alexander Malikov 32
14.07.  Rianna Kilian 9
15.07.  Karl-Heinz Schäfer 59
16.07. Hans Rothenheber 76
16.07.  Markus Mai 53
19.07.  Tom Schneider 29
20.07. Michele dÁppuzzo 49
21.07. Andreas Weber 45
22.07.  Paul Behres 65
24.07.  Michael Vetter 42
24.07.  Frank Eichhorn 41 
24.07.  Yannick Gatscha 25
25.07.  Keyur Patel 31
27.07. Frank Löffelholz 57
28.07. Christian Kohl 42
28.07. Oguz Ataman 33

02.08. Thomas Seitz 51
03.08. Karl Degen 81
10.08. Kevin Hanisch 8
12.08. Heiko Gärtner 75
15.08.  Stefan Schäfer 51 
16.08.  Karl-Heinz Mülbert 77
16.08.  Kevin Rödel 23
21.08. Peter Wuschek 66
21.08. Martin Wilfarth 57
23.08. Wolfgang Volk 63
23.08. Christian Manyoki 45
25.08. Christoph Dorn 59
28.08. Dieter Wiesenbach 66
28.08. Tom Derst 9
29.08. Roland Heuß 60
29.08. Maximilian Jansen 32
30.08. Andreas Glanzner 52
30.08. Robin Keim 27
31.08. Reinhold Helm 84

Geburtstage unserer Mitglieder 
im Juli und August

Wir wünschen allen Jubilaren auch 
nachträglich noch alles Gute!



Im Zusammenspiel mit uns 
bekommen Sie manches 
besser in den Griff. 
Einer für alle, alle für einen. Teamgeist 
und mannschaftliche Geschlossenheit 
gehören beim Fußball zu den Erfolgs- 
voraussetzungen. Und damit haben Sie 
auch rund um das Geld beste Chancen für 
erfolgreiches Engagement. Zusammen 
mit uns bekommen Sie Ihre finanziellen 
Ziele noch besser in den Griff. Bringen 
Sie jetzt uns ins Spiel.

www.sparkasse-bensheim.de

Am Ball 
bleiben  ist 
einfach..

S	Sparkasse
 Bensheim

 Wenn´s um Geld geht
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